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Protokoll der 15. Mitgliederversammlung des Fördervereins Spitex Mittelthurgau vom 1. Juni 2026

im «eiszueis -eventRaum», Sonnenstrasse 2, 8575 Weinfelden

Zeit: 18.00 Uhr

Vorsitz Urs Trachsel

Protokoll Natalie Roos

Anwesende total 31 Stimmberechtigte

Absolutes Mehr 16 Stimmen

Die Stimmberechtigten und Stimmen wurden durch Anja Rössler ausgezählt.

Traktandenliste MV 2026

1. Begrüssung zur 1. Jahresversammlung des Fördervereins

2. Wahl der Stimmenzähler

3. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 5. Mai 2025

4. Genehmigung des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung sowie des Berichts der Revisionsstelle
Thalmann Treuhand

5. Entlastung des Vorstandes

6. Rück- und Ausblick Förderverein 2025/26 und Einblicke in den Spitex-Betrieb
7. Projektvorstellung (OXOA)

8. Genehmigung des Budgets 2026

9. Festlegung der Mitgllederbeiträge 2027

10. Wahlen

Präsident: Kilian Germann

Vorstandsmitglieder: Mathilda Halter und Thomas Tanner

11. Diskussion und Beschlussfassung über die Anträge des Vorstandes (Ablösung der Revisionsstelle

durch Revisoren) und die Anträge der Mitglieder

12. Wahl der Revisoren

13. Umfrage und Diverses

14. Abschluss und Austausch beim Apéro riche

1. Begri.issung zur 1. Jahresversammlung des Fördervereins

Der Vorsitzende und Präsident Urs Trachsel begrüsst die Anwesenden, insbesondere auch die Gäste:

. Lernende der Spitex Mittelthurgau und Familien

. Frau Franziska Schönenberger von der Thalmann Treuhand

. Kilian Germann, designierter Präsident
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. Lucca Willi und Pius Gutzwiller von AvanzaTech

Entschuldigt sind Pascal Wellauer (designierter Revisor), Patrick Wyss (Geschäftsführer) und Alexandra

Beck (Vorstandsmitglied). Martin Lüthy (Vorstandsmitglied) stösst später noch dazu.

2. Wahl der Stimmenzähler

Andreas Zuber wird einstimmig als Stimmenzähler aus den anwesenden Mitgliedern gewählt.

Der Präsident fragt die Mitglieder, ob jemand einen Einwand gegen die aufgeführte Traktandenliste

hat und erläutert den Ablauf heute.

Dagegen bestehen keine Einwände.

3. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 5. Mai 2025

Der Präsident erläutert nochmals kurz die erfolgte Aufteilung der Spitex Mittelthurgau bzw. die Grün-

dung der gemeinnützigen AG (Spitex Mittelthurgau SMT AG) zu 100% im Besitz der Gemeinden und

die Umwandlung des bisherigen Vereins in den nun bestehenden Förderverein.

Es werden keine Fragen zum Protokoll gestellt.

Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 5. Mai 2025 wird mit 30 Ja -Stimmen und i Stimment-

haltung (Heinz Fey) genehmigt.

4. Genehmigung des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung sowie des Berichts der Revisions-

stelle Thalmann Treuhand

Der Präsident fasst nochmals seinen Jahresbericht zusammen. Das Jahr 2025 war insbesondere ge-

prägt durch die Vermögensübertragung an die Spitex Mittelthurgau SMT AG AG und die rechtlichen
Verträge.

Es werden keine Fragen oder Einwände zum Jahresbericht vorgebracht.

Der Präsident erläutert die Jahresrechnung. Auf die entsprechende Frage eines Mitglieds bestätigt der
Präsident, dass gemäss Statuten zweckgebundene Spenden bis CHF 5000 dem Förderverein zugute -

kommen, ansonsten grundsätzlich der Spitex Mittelthurgau SMT AG.

DerVorstand beantragt die Genehmigung derJahresrechnung 2025 mit einem Jahresergebnis von CHE

26'962.64 und der Zuweisung des Gewinns ans Vereinskapital.

Der Antrag wird einstimmig ohne Einwände oder Ergänzungen genehmigt.

Zum Revisionsbericht werden keine Fragen gestellt. Dieser wird ebenfalls einstimmig genehmigt.
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5. Entlastung des Vorstands

Der Vorstand ersucht um Entlastung und Erteilung der Décharge für seine Tätigkeiten für den Färder-

verein Spitex Mittelthurgau im Vereinsjahr 2025.

Diese Abstimmung findet ohne Stimmrecht des Vorstandes und der Geschäftsleitung statt.

Die Décharge wird einstimmig ohne Einwände oder Ergänzungen erteilt.

6. RUck- und Ausblick Färderverein 2025/26 und Einblicke in den Spitex-Betrieb

Die Ausbildungsverantwortliche Daniela Henz vermittelt eindrückliche Einblicke in den Spitexbetrieb.

Sie präsentiert die zukünftigen Lernenden, FH und HF-Studierende sowie die Berufsbildner, von denen
heute erfreulicherweise auch zahlreiche anwesend sind. Die Ausbildungsverantwortliche bedankt sich

bei allen Mitarbeitenden für ihren Einsatz.

Die Ausbildungsverantwortliche erzählt von einer schönen Idee einer Schulklasse, die im Advent Weih-

nachtskarten für Klienten gestaltete. Zum Dank lud die Spitex Mittelthurgau die Schulklasse im Frühling

2026 zu einem Besuch und Einblick in die Spitex ein. Erfreulicherweise war ein Klient, der eine solche

Weihnachtskarte erhalten hatte, ebenfalls anwesend, und konnte sich persönlich bedanken. Die Schul-

klasse freute sich so sehr, dass sie zusätzlich noch Osterkarten gestaltete. Dies ist ein Projekt, das der

Förderverein ermöglichte.

Thomas Tanner erläutert, dass der Förderverein des Weiteren die Durchführung eines zweiten Mitar-

beiteranlasses möglich machte. Dies ist sehr erfreulich, da der Teamzusammenhalt ausserordentlich
wichtig ist.

Des Weiteren wurde durch den Förderverein Resilienztraining für die Mitarbeitenden ermöglicht.

Thomas Tanner verweist auf den Family Day im August 2026. Mathilda Halter führt dazu aus, dass das

Kennenlernen zwischen der Spitex und den Angehörigen der Mitarbeitenden einen grossen Mehrwert
darstellt.

Thomas Tanner ruft weiter dazu auf, Ideen und Wünsche von Projekten für den Förderverein einzu-

bringen.

7. Projektvorstellung (OXOA)

Lucca Willy von AvanzaTech stellt die in Weinfelden entwickelte Plattform OXOA vor, welche für die
Spitex und insbesondere für die Klienten und deren Angehörige entwickelt worden ist. In OXOA können

Klienten und Angehörige zum Beispiel Einsicht erhalten in die Termin -/Pflegeplanung des Klienten,

können über die Plattform mit der Spitex in Kontakt treten, Anfragen stellen, Termine absagen, die
Rechnungen einsehen etc.

Der Präsident ergänzt, dass wir von dieser Plattform und deren Gewinn für Klienten, Angehörige und

die Spitex überzeugt sind. Die Einführung dieser Plattform wurde erfreulicherweise ebenfalls durch

den Förderverein ermöglicht.
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8. Genehmigung des Budgets 2026

Der Vorstand beantragt die Annahme des Budgets 2026 für den Förderverein.

Das Budget 2026 für den Förderverein wird einstimmig genehmigt.

9. Festlegung der Mitgilederbeiträge 2027

Der Vorstand beantragt, die Mitgliederbeiträge unverändert bei CHF 40.00 pro Haushalt zu belassen.

Dem Antrag wir einstimmig zugestimmt.

10. Wahlen

Der Präsident erläutert vorab, weshalb sich alle bisherigen Mitglieder ausser Thomas Tanner aus dem

Vorstand zurückziehen. Der Grund liegt in der Governance mit der angezeigten Entflechtung von Ver-

waltungsrat der Spitex Mitteithurgau (SMT) AG vom Vorstand des Fördervereins. Thomas Tanner wird
als Bindeglied die Kontinuität in der Verantwortung sicherstellen.

Kandidaten:

- Als Präsident: Kilian Germann
- Als Vorstandsmitglieder: Mathilda Halter und Thomas Tanner

Kilian Germann, Mathilda Halter und Thomas Tanner stellen sich kurz vor.

Alle Kandidaten werden einzeln jeweils einstimmig gewählt.

11. Diskussion und Beschlussfassung über die Anträge des Vorstandes (Ablösung der Revisionsstelle
durch Revisoren) und die Anträge der Mitglieder

Beim Übergang und der operativen Trennung von Verein und AG hat Thalmann Treuhand einen wich-

tigen Beitrag geleistet. Diese Phase wird im 2026 abgeschlossen. Thalmann Treuhand ist weiterhin die

Revisionsstelle der Spitex Mittelthurgau SMT AG.

Für den Förderverein beantragt der Vorstand, per 1.1.2027 die bisherige Revisionsstelle durch zwei

Revisoren aus dem Kreise der Mitglieder abzulösen und dies im Handelsregister entsprechend zu än -

dem.

Es wird einstimmig beschlossen: Dem Fömderverein Spitex Mittelthurgau verzichtet ab dem Geschäfts-
jahr, das ab 01.01.2027 beginnt, aufeine eingeschränkte Revision. Dies wird entsprechend im Handels-
register eingetragen.
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12. Wahl der Revisoren

Als Revisoren per 1.1.2027 stellen sich Martin Lüthy und Pascal Wellauer zur Verfügung.

Martin Lüthy und Pascal Wellauer werden einstimmig gewählt.

13. Umfrage und Diverses

Ein Mitglied stellt die Frage, ob man automatisch vom bisherigen Mitglied des Vereins zum Mitglied

des Fördervereins wird. Der Präsident bejaht dies und erläutert, dass der bisherige Verein fortbesteht
und nur den Namen und Zweck geändert hat. Die Mitgliedschaft wird dadurch nicht tangiert, sondern

besteht weiter.

Urs Trachsel bedankt sich bei allen Vorstandsmitgliedern, der Geschäftsleitung, den Teamleitungen

und allen Mitarbeitenden für ihren Einsatz. Speziell bedankt er sich bei seinem Vorstandskollegen für
die sehr gute und intensive Zusammenarbeit, bei der Geschäftsleitung, dem Kader und den Mitarbei-
tern und Mitarbeiterinnen.

14. Abschluss und Austausch beim Apéro riche

Der reichhaltige Apéro ist von den Thurgauer Landfrauen und deren Präsidentin Regula Böhi sowie von

der Spitex Mittelthurgau (SMT) AG vor- und zubereitet worden.

Weinfelden, 1. Juni 2026

Der Präsident Die Protokollführerin,-- Ai J<H
Urs Trachsel Natalie Roos
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